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Berlin 6 Juni Jn der geſtern unter dem Vorſitz des

Vice räſidenten des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des
Jnnern v Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung ertheilte
wie bereits mitgetheilt der Bundesrath dem Entwurf eines
Geſetzes betr die Jnvaliditäts und Altersverſicherung die

uſtimmung Sodann wurde über die Vorlage des ReichsLuners betr die Umzugskoſten der in den Grenz Zoll

verwaltungsdienſt zurückberufenen Stationscontrolleure über
den Antrag des Großherzogthums Sachſen wegen Erhöhung
der Koſten für die Salzkontrolle in dem genannten Staat
über den Erkaß von Vorſchriften bezüglich der unter amtlicher
Kontrolle erfolgenden Verfendungen von Branntwein über die
Verlängerung der im S 79 der Ausführungsbeſtimmungen zu
dem Zuckerſtenergeſetz feſtgefetzten Friſt ſowie über die Ab
änderung des S 81 der erwähnten Ausführungsbeſtimmungen
Beſchluß gefaßt Eingaben betr die Zolltarifirung von Leder
wurden dem Vorſitzenden des Bundesraths überwieſen Auf
den Antrag des Ausſchuſſes für Zoll und Steuerweſen wurde
beſchloſſen die oberſten LandesFinanzbehörden für ermächtigt

1 erachten das in S 13 des Branntweinſteuer geſetzes vom
4 Juni 1887 vorgeſehene Verfahren auch auf ſolche

Brennereien in Anwendung bringen zu laſſen welche Abfälle
nicht eigener Biererzeugung verarbeiten Wegen Wieder
beſetzung der erledigten Stellen des Präſidenten des Bundes
amts für das Heimathweſen und eines Senats Präſidenten
beim Reichsgericht werden Sr Majeſtät dem Kaiſer Vor
ſchläge unterbreitet werden

K Berlin 6 Juni Auch im Jahre 1888 hat ſich
der Wohlthätigkeitsſinn der Bevölkerung durch
Schenkungen und letztwillige Zuwendungen an inländiſche
Korporationen und andere juriftiſche Perſonen in reger Weiſe
bethätigt Soweit das Reſſort des Kultusminiſteriums hierbei
in Betracht kommt iſt eine bezügliche nach Kategorien ge
ordnete Zuſammenſtellung derjenigen Zuwendungen welche im
einzelnen Falle den Betrag von 3000 M überſteigen und
demnach gemäß den Beſtimmungen des Geſetzes vom 23 Febr
1870 der allerhöchſten Genehmigung bedurft haben veranlaßt
worden Danach belief ſich die Zahl der gemachten Zu
wendungen 1 an evangeliſche Kirchen und Pfarrgemeinden auf
64 719,244 50 M in Geid 252,360 37 M an Werxth der
nicht in Geld gemachten Zuwendungen außerdem zwei
Grundſtücksparzellen ein neu erbautes Kraukenhaus nebſt Zu
behör eine Kirche nebſt Thurm 2 an evangeliſch kirchltche
Anſtalten Stiftungen n en und Vereine auf 16
145,200 M in Geld 27,826 M an Werth ſonſtiger Zu

wendungen außerdem ein Hausgrundſtück 3 an evangeltſch
kirchliche Gemeinſchaften außerhalb der Landeskirche und dazu
gehörige Anſtalten auf 3 13,800 M in Geld 4 an Bis
thümer und dazu gehörige Jnſtitute auf 20 332,124 35 M
in Geld 230,689 61 M an Werth ſonſtiger Zuwendungen
5 an katholiſche Kirchen und Pfarrgemeinden 2c auf 103
943,198 44 M in Geld 36,700 3 M an Werth ſonſtiger Zu

wendungen 6 an katholiſch kirchliche Anſtalten Stiftungen c
auf 37 505 352 20 M in Geld 183,578 40 M an Werth
ſonſtiger Zuwendungen außerdem ein Kloſter mit Grund und
Boden und ein Grundſtück mit Gebäuden 7 an Univerſitäten
und zu denſelben gehörige Jnſtitute auf 3 8500 M in Geld
300,000 M an Werth ſonſtiger Zuwendungen 8 an höhere
Lehranſtalten und die mit denſelben verbundenen Stiftungen c
auf 13 384577 89 M in Geld außerdem Bücher und Zeit
ſchriften 9 an Volksſchulgemeinden Elementarſchulen oder
den letzteren gleichſtehende Jnſtitute auf 5 27,500 M in
Geld 10 an Taubſiummen und Blinden Anſtalten auf 1
10,000 M in Geld 11 an Waiſenhäuſer und andere
Vohlthätigkeits Anſtalten auf 7 81,857 43 M in Geld

außerdem Mobilien 12 an Kunſt und wiſſenſchaftliche
Jnſtitute Anſtalten c auf 8 25,000 M in Geld 105,000 M
an Werth und ſonſtiger Zuwendungen 13 an Heilanſtalten c
auf 22 269,670 M in Geld außerdem zwei Gebett Betten
und ein Haus Jm ganzen belaufen ſich dieſe Zuwendungen
auf 302 und umfaſſen 3,466,024 81 M in Geld und
1,466,457 38 M an Werth der nicht in Geld gemachten Zu
wendungen wozu noch die genannten Grundſtücke Häuſer
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Fortſetzung

13 Kapitel
Am ſelben Abend an dem Siegfried den n Kampf

ſeines Lebens den Kampf mit ſich ſelber gekämpft ſaß Melitta
am Bettchen ihres Knaben und wieder wie ſchon ſo oft fielen
ihre heißen Thränen auf das kleine Haupt Das Kind war
nicht ſo kräftig wie es ſein ſollte oder erſchien es ihr nur
ſo O dieſer ſchwache ſchwache Athem wenn er nun
ſtockte wenn er nun ganz ausblieb Wenn Gott das Kind
das er ihr geſchenkt nun wieder von ihr nehmen ſolltel
Und doch zu welchem Daſein ſollte ſie es aufziehen dieſes
namenloſe rechtloſe ſchutzloſe Kind Dieſen Knaben der die
ſtolzen bkauen Augen ſeines Vaters hatte und deſſen Namen
nicht führen durfte Dieſes in rechtmäßiger Ehe geborene
und doch gebrandmarkte Kind War es nicht beſſer der Engel
des Todes ſtieg herab ſo lange es noch klein war küßte es
mild und nahm es mit ſich in die Wohnungen des ewigen
Friedens ehe es die kleinen Lippen zu Fragen aufthun konnte
die ſie nicht beantworten durſte O wie ſie ſie fürchtete
d Fragen Wie ſie auffuhr bei Nacht kalte Schweißtropfen
auf der Stirn ſie hatte geträumt das Kind habe ge
ſprochen Und doch mußte er kommen der Tag der fürchter
liche an dem der Knabe ihr Knabe ihr Sohn den Mund
aufthun würde und ſich in Vergchtung abwenden von der
ſtummen erröthenden Mutter

Herr der du gütig gnädig und barmherzig biſt laß mich
ſterben vor dieſer Stunde beteten ihre zitteruden Lippen

Sie waren ihr täglich Brot geworden dieſe trüben troſt
loſen Gedanken ſeit ſie ſich gewöhnt hatte die Welt und ihre
Stellung zu derſelben durch die Augen ihres Kindes zu be
trachten Sie ſtanden mit ihr auf und gingen mit ihr ſchlafen
ſie umſtanden ihr Lager bei Nacht ſie verfolgten ſie bei Tage
und immer wieder ſiieg ſie auf die ſchreckliche Frage hatte

ethan an ihrem Kinde an ſich anſie recht gethan recht

1 Beilage zu Nr 132 der Saale Zeitung
Mobilien u ſ w kommen deren Werth nicht angegeben
worden iſt

Jn mehreren an den Bundesrath gerichteten Eingaben der
Beſitzer von Zucke rraffinerien war die Aufhebung der
Vorſchrift im S 81 der Ausführungsbeſtimmungen zum
Zuckerſteuergeſetz vom 9 Juli 1887 beantragt worden wonach
die Geſtattung der Aufbewahrung des in die Fabrik ein
geführten Zuckers außerhalb des Fabriklagers über den auf
die Einbringung folgenden Tag hinaus nur mit der Be
ſchränkung zuläſſig iſt daß die betreffende Zuckermenge den
Verarbeitungsbedarf der Fabrik für höchſtens acht Tage u

überſteigen darf Den Geſuchſtellern waren bis zum 31 Juli d J
in widerruflicher Weiſe Erleichterungen im Sinne des Antroges
bereits gewährt worden Nunmehr hat der Bundesrath in
ſeiner Sitzung am 5 Juni d J ſich mit dem Gegenſtände
veſchäftigt und es iſt dabei nicht außer Rückſicht geblieben daß
es fraglich erſcheinen muß ob im Falle des Jnkrafttretens der
Londoner Zuckerkonvention das ſteuerliche Intereſſe es über
haupt noch erfordern wird die Zuckerfabrikanten zur Haltung
eines von den übrigen Fabrikräumen abgeſonderten unter
Steuerverſchluß ſtehenden Fabriklagers zu verpflichten Auch
mußte es im Hinblick darauf daß die Londoner Zucker
konvention event mit dem 1 Okt 1891 in Kraft treten
würde zweckmäßig erſcheinen bis zu dieſem Termin die nachS 79 der Ansſuhrungsbeſſaimungen am 1 Okt d J ab
laufende Friſt zur Herſtellung der Fabriklager zu verlängern
Der Bundesrath hat demgemäß beſchloſſen daß anſtelle des
zweiten Satzes im S 81 der Ausführungsbeſtimmungen zum
Zuckerſteuergeſetz die Vorſchrift tritt

Ausnahmen kann in einzelnen Fällen die Steuerſtelle auf
Dauer das Hauptamt Widerruf vorbehaltlich nach Maßgabe
des Bedürfniſſes geſtatten,

und daß die im S 79 daſelbſt für die Herſtellung von Fabrik
lagern in den bereits beſtehenden Zuckerfabriken feſtgeſetzte
Friſt bis zum 1 Okt 1891 verlängert werde

Berlin 6 Juni S M Fahrzeug Loreley unter
Kommando des 1 Offiziers Lieutenants z See v Baſſewitz iſt
geſtern in Smyrna eingetroffen und beabſichtigt morgen wieder
in See zu gehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

8 Juni 1889
lungen hiergegen werden mit Geldſtrafe bis zu zweitauſend Markund im Unvermögensfalle mit Gefängniß b u ſechs Monaten
belegt Der Angeklagte hatte einigen ſeiner Arbeiter Waaren
kreditirt und überdies nicht den Selbſtkoſtenpreis ſondern den
Schankwirthſchaftspreis dabei in Rechnung geſtellt Die betreffenden Arbeiter erhielten Marken aus der Wuthſchaft des An
geklagten entnahmen darauf nach Bedarf Bier und Cigarren und
dezablten am Schluß der Woche die ihnen kreditirten Waaren
nachdem die Lohnauszahlung erfolgt war Die Gewerbeordn
verbietet wie oben erwähnt die Löhnung durch Waaren anſ
in Baar d i das ſogenannte Truckſyſtem Tauſchſyſtem
Vorliegenden Falles war erſichtlich daß eine Umgehnng jener
geſetzlichen Beſtimmungen ſtattgefunden da durch das Vera folgen
von Waaren gegen Marken und ſchließliche Bezahlung nach Aus
händigung des Wochenlohnes die Sache den Anſchein bekommen
als habe kein eigentliches Kreditiren ſtattgefunden Die kal
Staatsanwaltſchaft das Vergehen für erwieſen erachtend bean
tragte 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängniß Die Ver
theidigung verſuchte geltend zu machen daß der ngeklagte da er
Gaſtwirth iſt von ſeinen Arbeitern die bei ihm etwas kauften
die üblichen Preiſe wie von andern Gäſten zu nehmen berechtigt
geweſen auch habe er da der Bierverkauf Kellnern obgelegen
eine ſtrenge zwiſchen ſeinen Arbeitern und andern
Gäſten nicht durchführen können Eine Umgehung des Geſetzes
ſei nicht als erwieſen anzunehmen da hierzu ein Abkommen
zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitern erforderlich worüber nichts
feſtgeſtellt worden 5 115 der Gewerbeordnung handele überdies
nur von Verabfolgung von Lebensmitteln an die Arbeiter
während vorliegendenfalls Gen ußmittel Bier und Eigarren in
da ſtänden wenn die Arbeiter ſich dergleichen leiſteten ſo
önnten ſie dieſelben auch bezahlen Es ſei ſonach Freiſprechung

zu beantragen Der Gerichtshof erkannte den Angeklagten für
ſchuldig und verurtheilte ihn zu 50 M Geldſtrafe oder 5 Tagen
Gefängniß Den Beſtimmungen der Gewerbeordnung zuwider
habe er als Gewerbetreibender Waaren an ſeine Arbeiter kre
ditirt und dabei nicht den Selbſtkoſtenpreis ſondern den Gaſt
wirthſchaftspreis berechnet wonach er ſich ſtrafbar gemacht
Auf der Anklagebank erſchien die verehel Gutsbeſitzer Friederike
Köder aus Wegwitz bei Merſeburg eine wohlhabende Frau
unter der ſchweren Beſchuldigung eines Verbrechens Der
unternommenen Verleitung zum Meineide in 2 Fällen Es ward
ihr zur Laſt gelegt im vorigen Herbſt es unternommen zu
haben in der von ihrem Ehemanne gegen die Arbeiter
frau Fiſcher aus Wegwitz angeſtellten Privatklage zwei
Zeugen den Arbeiter Klaus aus Pretzſch und den Arbeiter
Kahlweis aus Wegwitz zur Abgabe eines falſchen Zeugniſſes vor
Gericht alſo zur Begehung eines Meineides zu verleiten Jene

Der Reichsanz theilt heute ein neues Programm für die
große akademiſche Kunſt Ausſtellung von Werken lebender
Künſtler des Jn und Auslandes im königlichen Akademiegebäude
Unter den Linden 1889 mit Dadurch wird das Programm vom
26 Januar d J außer Kraft geſetzt

Wir theilten bereits geſtern mit daß Direktor Anton
Anno ſeine nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Verbande des
königlichen Schauſpielhauſes bewilligt erhalten habe Jnfolge
deſſen hat Herr Direktor De Blumenthal Herrn Anno ſofort als
artiſtiſchen und techniſchen Leiter auf fünf Jahre für das
Leſſing Theater gewonnen Das iſt eine ſchnelle und

energiſche Entſchließung zu der man die Direktion des Leſſing
Theaters beglückwünſchen kaxn Ueber die Urſachen des Ab
gangs Anno s vom königlichen Schauſpielhauſe berichtet man
Daß ein Fachmann vom Schlage Anno s welcher ſeit vielen
Jahren Bühnen ſelbſtändig und mit beſtem Erfolg geleitet hat
auf die Dauer die Einmiſchungen eines Dilettanten micht ertragen
würde war vorauszuſehen Der Krach
kündigte ſich bereits in einer Probe zu Nauſikag an Wie die
Volks Ztg hört warf hier Graf Hochberg in rückſichtsloſer Weiſe
die Anordnungen des regieführenden Direktors um Endlich war
die Geduld Anno s erſchöpft er ſprang vom Stuhle auf und rief
ſeinem Chef zu Wenn Sie ſich beſſer auf die Regie verſtehen
als ich ſo leiten Sie doch die Probe Hierauf ließ er den
Herrn GeneralJntendanten beim Souffleurkaſten ſtehen und ver
ließ die Bühne Als einſtweiliger Nachfolger des Hrn Anno wird
Max Grube genannt

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Jnni Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammer

kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt Wegen Ver
gehens gegen 88 115 146 der Reichsgewerbeordnung angeklagt
war der Baunnternehmer und Schankwirth Friedrich Püchel
hier Jene Paragraphen beſtimmen Die Gewerbetreibenden
ſind verpflichtet die Löhne ihrer Arbeiter baar in Reichswährung
guszuzahlen Sie dürfen denſelben keine Waaren kreditiren Die
Verabfolgung von Lebensmitteln an die Arbeiter fällt ſofern ſie
zu einem die Anſchaffungskoſten nicht überſteigenden Preiſe er

m

folgt unter die vorſtehende Beſtimmung nicht Zuwiderhand

Privatklage hatte der Ehemann der Angeklagten wegen Be
leidigung ſeiner Ehefrau angeſtellt und letztere war darauf ver
fallen jene beiden Zeugen zu einer für ſie Frau Köder günſtigen
Ausſage zu beſtimmen was ihr indeß nicht gelungen Fragliche
Beleidigung ſollte in einer die Frauenehre der jetzigen Angeklagten
verletzenden Aeußerung der Frau Fiſcher beſtanden und Klaus
wie Kahlweis nach der Behauptung der Angeklagten die bezügl
Aeußerung mitangehört haben Aus der Beweisaufnahme ergab
ſich daß die Zeugen Klaus und Kahlweis jene Peleidigung nicht
vernommen daß aber die Angekkagte zu Klaus geſagt er möge
es ihr bezeugen es käme ihr auf ein paar Thaler nicht an Auf
die ablehnende Erwiderung des Klaus daß er das Gewünſchte
nicht bezengen könne iſt ihm von Frau Köder bedeutet worden
Nun es kommt ja nicht zum Schwur es kommt nur vor den

Schiedsrichter Darin lag nun keine unternommene Verleitung
Zum Meineide weil der Zeuge nicht zu einer alſchen Ausſage
vor Gericht hatte beſtimmt werden ſollen Wohl aber war dies der
Fall geweſen bez des Kahlweis der wirklich im Termin vor demzaußte exfolgen und er faſ Amtsgericht Schöffengericht zu Merſeburg etwas Falſches
hatte ausſagen ſollen wofür ihm Frau K 15 M verſprochen
und auf des Zeugen Ablehnung ihm erwidert hatte Na dann
ſagen Ste wenigſtens zu meinem Beſten aus Die Angeklagte
benahm ſich gegenüber dieſer ſie belaſtenden Bekundung ſehr er
regt und verſuchte mehrere Zeugen als unwahr in ihren Aus
ſagen zu verdächtigen welches Verfahren ihr mehrfache Ver
warnung zuzvg Die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte in dem
einen ausſcheidenden Falle Freiſprechung der Angetlagten wegen
des klar erwieſenen zweiten Falles aber 2 Jahre Zuchthans mit
der Begründung daß die Angeklagte als wohlhabende Frau höchſt
verwerflich gehandelt als ſie geſtützt auf ihr Geld es unter
nommen arme Leute unglücklich machen zu wollen deshalb
müſſe ſie entſprechend hart beſtraft werden Die Vertheidigung
verſuchte den Sachverhalt ſo zu ſchildern daß die Angeklagte
nicht bewußt die Zeugen zu falſchen Ausſagen zu beſtimmen
verſucht und in dem einen allein in Betracht kommenden Falle
angenommen habe daß der Zeuge Kahlweis fragliche Be
leidigung gehört hätte Der Gerichtshof ſchloß ſich den Aus
führungen der königl Staatsanwaltſchaft an und erkannte
auf 1 Jahr Zuchthaus das niedrigſte geſetzlich zuläſſige
Strafmaß für vorliegenden Fall Darüber hinauszugehen

e S gen T Fr r n eAch ſie wußte es nicht ſie konnte ſie nicht löſen dieſe Frogen
die verwirrend auf ſie eindrangen Sie wußte nur das Eine

Recht oder Unrecht der Schritt war einmal geſchehen und
ſie mußte vorwärts auf dem eingeſchlagenen Pfade vorwärts
vorwärts

Und wenn ſie nun zuſammenbrach und ihr Knabe allein
zurückblieb in der kalten rauhen Welt

Allein Er hatte ja einen Vater dieſer Knabe Einen
reichen vornehmen hochangeſehenen Vater Aber wenn dieſer
Vater ihn nun verleugnete

Hinweg hinweg mit all den entſetzlichen Möglichkeiten den
ſchwarzen Nachtgeſpenſtern die hohläugig und grinſend ihr
Lager umſtanden wenn wieder einmal ein Tag vergeblichen
Wartens hinter ihr lag wenn Siegfried wieder einmal nicht
gekommen war Jetzt war es nicht Nacht es war Abend
ein milder ungewöhnlich warmer Abend für die Jahreszeit
Melitta hatte das Fenſter weit geöffnet damit ihr Licht
hinausſtrahle in die Dunkelheit denn heute mußte Siegfried
kommen Er war vier Tage fortgeblieben aber heute kam er
ſie wußte das ganz genan denn morgen war der erſte April
Er hatte noch nie verſäumt ihr rechtzeitig Geld für die fällige
Miethe zu bringen und mehr für ihren Lebensunterhalt als
ſie gebrauchte Sammle dir einen Spaorpfennig für un
vorhergeſehene Zwiſchenfälle hatte er lächelnd geſagt wenn
ſie das Zuviel zurückgeben wollteAch und ſie hatte ihn gebraucht dieſen Sparpfennig Emil

war wieder und wieder gekommen Er hatte Arbeit gefunden
aber der Wille dazu war ihm abhanden gekommen vielleicht
auch die Kraft Sein durch Ausſchweifungen erſchöpfter Kopf
arbeitete nur noch wenn er ibn durch geiſtige Getränke zu
Fieherhite aufregte dann ſprühte ſein frecher Cynismus
Funken an denen man ermeſſen konnte welch vichtige Intelligenz
hier zugrunde gerichtet war Die Hand verſagte ihm Vald
litt er an völliger Schlafloſigkeit bald verfiel er in den Zu
ſtand den er ſeinen Todtenſchlaf nannte Nach ſolchen
Tagen war er wieder brauchbarer zur Arbeit aber auch zu
neuen Ausſchweifungen geneigt An ein geregeltes Leben
konnte er ſich nicht mehr gewöhnen er wollte es auch nicht

Siegfried als ſie den der Lüge und Heimlichkeit betrat Berichterſtatter nicht lange

mä2andern wurde ihm wieder entzogen Seine Einnahmen blieben
aus er ging zu Melitta

Melitta hakte gegeben und gegeben und immer wieder ge
geben Jetzt hatte ſie nichts mehr zu geben Der Spar
pfennig war zuerſt geſchwunden dann hatte ſie hingegeben
was ſie entbehren konnte Wieder einmal hatte ſie Noth ge
litten um Emil s Ausſchweifungen zu bezahlen nun war
auch das vorüber und in dumpfer Reſignation fah ſie kommen
was unvermerdlich war einen Zuſammenſtoß zwiſchen dem
Gatten und dem Bruder Denn wenn Emil bei ihr nichts
mehr fand wußte er wobl wo mehr zu finden war Er hatte
idr oft genug damit gedroht

Und die Stunden ſchlichen dahin langſam langſam mit
bleiernem Flügelſchlag wie dem Wartenden die Zeit vergeht
Der Abend verwandelte ſich in Nuacht die Schatten wurden
tiefer und tiefer und immer noch war Siegfried nicht ge
kommen Wenn er nun nie mehr kam

Und morgen war der erſte April Sie mußte Miethe be
zahlen die kleinen Bedürfniſſe des Lebens beſtreiten die ſie
monatweiſe entnahm der alten Aufwärterin ihren Lohn geben

und ſie hatte nichts mehr Mit fiebernder Hand zählte
ſie die wenigen Silberſtücke die Emil ihr bei ſeinem letzten
Beſuche gelaſſen hatte eine verſchwindend kleine Summe

Und die Stunden verrannen und Siegfried kam nicht
Sollte ſie an ihn ſchreiben ihn bitten ſich ihrer anzunehmen

Aber ſie hatte noch nie an ihn geſchrieben Und wie ſollte ſie
das Verſchwinden des Sparpfennigs erklären über den ſie
ſo oft zuſammen gelacht und geſcherzt

Da ertönten Schritte vom Eingang her endlich endlich
Melitta s Antlitz leuchtete auf in froher Erwartung Aber
nein Das war nicht Siegfried s Schritt das waren
ſchwankende taumelnde Tritte und Stimmenl Eine weib
liche ihr fremde dann ein rohes Lachen und jetzt die Worte

Sei nur ruhig ſie muß uns aufnehmen Ich habe was
ſie zwingen wird

Und nun pochte es mit rauher Hand an ihre Thüre
Emil rief ſie ſich zum Fenſter hinausbeugend Du

pochſt vergebens Jch habe nichts mehr zu gebenl
Ein wieherndes Lachen antwortete auf dieſen Ruf der VexNatürlich hatten die Redaktionen mit einem d unzuverläſſigen

Geduld Ein Auftrag nach dem zweiflung
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ien bei der bi
t doch wurde gemäß dem weiteren Antrage dert wälhſchaſt die ſofortige Verhaftung der Angeklagten

en
annes Beſtürzung

hrt ein Vertreter der berüchtigten Gaunerkla
änger in der Perſon des vielfach wegen

trugs Unterſchlagung vorbeſtraften
Thiemann aus Bautzen angeklagt ausein Gewerbe gemacht zu pat

e

zu entnehmen daß er verſ
cher Diesmal hatte er am 12 April

hieſigem BahnhofsWarteſaale einen ſchleſiſchen
S n jungen Mann nach

d J

aft hinwegzulocken gewußt und ihn nach einer
rthſchaft verſchleppt wo zwei Genoſſen des Gauners

ahnungsloſe Opfer in Beſchlag genommen und indem alsbald eingeleiteten berüchtigten Kümmelblättchenſpiel

z gehörig ausgeplündert hatten Der Angeklagte der that
chlich den Schlepper geſpielt hatte ſchon im Bahnhofsſaale

ausbekommen daß der gut gekleidete und armes ausſehende
rbeiter eine anſehnliche Geldſumme 300 bei ſich geführt

die den Gaunern denn auch zur Beute gefallen Als der Aus
darauf gedrungen daß ihm nach Verluſt ſeines ganzen

ldes Gelegenheit gegeben werden müſſe etwas wieder zu ge
winnen haben ihn die zwei Spieler 70 M zurückgewinnen
laſſen worauf t ſich davongemacht Den Schlepper, der ſich
dem fremden Arbeiter als Bäckergeſelle Schulze und Landsmann vorgeſtellt hat der Betrogene bei der Verfolgung noch
betroffen und dann 40 M in Gold von ihm erhalten die be
treffenden Stücke ſind aber werthloſe Spielmarken geweſen
Die andern beiden Gauner von denen einer angeblich ein
Brauer der andere ein Pferdehändler ſein ſoll ſind unermittelt
geblieben Dem Angeklagten welcher ſich als gänzlich ſchuldlos
und mit jenen beiden Perſonen nicht bekannt zu ſein hinzuſtellen
verſuchte nützte ſein Leugnen nichts er ward ſchuldig befunden
und zu 9 Monaten Gefängniß nebſt 2 Jahren Ehrenrechtsverluſt
verurtheilt Bei Verkündigung des Urtheils erhoben ſich im

e drei gaunerhaft ausſehende Geſtalten und ver
wanden eiligſt es waren unzweifelhaft Bekannte des An
klagten ja eines der Subjekte ſoll einer von den beiden
rtenſpielern geweſen ſein wie jemand äußerte der den Be

treffenden kannte Dem Betrogenen war er nicht ſichtbar ge
worden ſonſt hätte er ihn wohl erkannt
M

Provinzial Nachrichten
v Weißenfels 6 Juni Jn der geſtrigen Stadt

verordneten Sitzung wurde der Magiſtrat ermächtigt zur
Schlachthausanlage ein hinter der früheren Kreisbaumſchule
belegenes Grundſtück in Größe von 16,761 qm Hrr Preiſe von

50 M für das qm 25,141 50 M anzukaufen Der Ritterguts
beſitzer Trenkmann Burgwerben hatte für in der Nähe
liegendes Land 5 M und der Eiſenbahnfiskus 3 M für das qm
verlangt Auf dem früher Kallmeyer ſchen Grundſtücke zwiſchen

Krankenhaus und Aſylhaus ſoll ein neues Armenhaus erbaut
werden es ſind zu dieſem Zwecke 44,300 M aus dem der Stadt

gefallenen Walther ſchen Vermächtniſſe bewilligt worden
Die Stadt übernimmt auf Antrag der die Gewähr

für die von hieſigen Betheiligten durch Garantieſcheine auf
rachte Summe von 4600 M z im Zwecke der Errichtung einer

Reichsbanknebenſtelle Die r r warübrigens von hieſigen Geſchäftshäuſern weit überzeichnet worden
K Burg 6 Juni Geſtern brach an einem Neubau in der

Kolonieſtraße das Gerüſt zuſammen indem die erſt
friſch n Geſimsmauer ſich ablöſte und auf das Gerüſt
r ahrſcheinlich hat der Mörtel nicht recht gebunden Von
n Maurern iſt einer ſchwer mehrere andere ſind leicht ver

letzt Unter den Pferden unſerer Artillerie iſt wie ich höre
die Jnflhuenza ausgebrochen infolgedeſſen ſind die täglichen
Uebungen auf dem neuen Uebungsplatze bei Pietzpuhl eingeſtellt
ar unſere Stadt ſoll die Stelle eines eigenen Bau
eamten geſchaffen werden bisher wurden die ſtädtiſchen Bau
ſchäfte durch den Kreisbaumeiſter mit verſehen Jn Parchaut bei dem Gewitter am Dienstag eine Frau von einem Blitze

betäubt worden
O Annaburg 4 Juni Heute nachmittag zog nach längerer

Trockenheit ein ſchweres Gewitter über unſern Hrt das
auch von Hagelſchlag begleitet war Derſelbe hat unſern Ort
jowie die Orte Nauendorf Labrun Bethau und Großleben be
troffen einzelne Fluren ſind hart mitgenommen Vor einigen
Tagen fand ein Fuhrmann im Graben am Wege einen wim S
mernden Knaben Es ſtellte ſich heraus daß derſelbe ſich
an einen Wagen angehängt hatte und unter ein Rad gekommen
war wobei ihm daſſelbe über die Bruſt und den Arm gegangen
war und ſchwer verletzt hatte

S Kalbe 5 Juni Das 5 jährige Söhnchen des Hof
meiſters K auf dem nahen Amte Gottesgnaden fiel geſtern abend
beim Spiel in die Saale und ertrank Alles Suchen nach der
Leiche iſt bis zur Stunde vergeblich geweſen

gen Unbeſtraftheit der Angeklagten
l

e

angeordnet ſehr zu ihrer und ihres anweſenden
Dann ward aus Unteſugamgghaſt vor

auernehlerei Diebſtahls
iſch ergeſellen Wilhelm

dem Glücksſpiel
en Seine Vorbeſtrafungen

hat er in Weimar h Bremen Bautzen verbüßt woraus
iedene Gegenden mit ſeinen Vergehen

aus
rbeiter einen

eſchickt angeknüpfter Bekannt
Schank

unk In den ärztlichen Kreiſen unſerer
öffent
ürger

c Nordhauſen 6Sitht und Umgegend nicht nur ſondern allenthalben auf

lich wird es hier viel beſprochen daß unſer er
meiſter dieſer Tage einem Segen Fabrikanten gegenüber der
die Jmpfung feines kränklichen Kindes noch etwas aufgeſchoben
wünſchte und zu dieſem Zwecke ein Atteſt ſeines Hausarztes
einreichte ſich über den Werth ſolcher ärztlicher Atteſte in
einer Weiſe J hat daß ſich der e Stand in ſeiner
Geſammtheit er auf das empfindlichſte beleidigt fühlen
muß Jn Wahrnehmung und Vertretung der ärztlichen Standes
intereſſen haben denn auch bereits die vereinten hieſigen J
ſich mit der Sache beſchäftigt ſodaß zu erwarten ſteht daß
ſelbe demnächſt vor das Forum der provinzialſächſiſchen Aerzte
kammer gebracht werden wird

T Wippra 5 Juni Die Bibel geſellſchaft der Ephorien
Eisleben Gerbſtedt Mansfeld Sangerhauſen und Schraplau
feiert am 19 d in der Kirche zu St Petri Pauli zu Eisleben
ihr Jahresfeſt Die Srrmedigt wird Hr Paſtor Lobeck aus
Alberſtedt halten die Bibelvertheilung hat Hr Paſtor Kamlah
aus Gorenzen übernommen Nach dem Gottesdienſte findet im
Saale des Stadtgrabens eine Nachfeier ſtatt Der Verein hat
ſeit 1836 30,888 Bibeln und 1087 Neue Teſtamente zur Ver
theilung gebracht

Den Hauptleuten WentworthPaul und v Weller im
5 Thür Jnf Rgt Nr 94 Großherzog von Sachſen iſt der
Rothe Adler Orden 4 Klaſſe den Second Lieutenants Freiherr
v Wangenheim I und v Bardeleben im 5 Thür Jnf Rgt
Nr 94 Großherzog von Sachſen der Königliche Kronen Orden
4 Klaſſe verliehen

Dem Ober Amtmann und Hauptmann a D Gerber zu
Schwemſal im Regierungsbezirk Merſeburg iſt der Charakter als
Amtsrath verliehen

Dem ehemaligen Ober Bottelier der 1 MatroſenDiviſion
jetzigen Gerichtsvollzieher Jurgſchat zu Stolberg a iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

In dem Stadterweiterungsgebiet von Magdeburg wurden
em 6 d wieder eine Reihe von Banſtellen meiſtbietend verkauft

r für 43,789 Quadratfuß 4,313,21 qm beträgt

e Sondershauſen 5 Juni Das geſtern abend im Saale
des Gaſthofs Münch von den jugendlichen Geſchwiſtern Goswin
und Paula Sökeland unter Mitwirkung unſeres Celliſten
Bieler gegebene Konzert muß nach allgemeinem Urtheil den
ſeltenſten und höchſten Kunſtgenüſſen zugezählt werden die in der
Tonkunſt überhaupt geboten werden können Es kamen zum
Vortrag Beethoven s Es dur Konzert Chopin s Berceuſe Weber
Liſzt s moll Konzert Liſzt s Don u und einevon Goswin Sökeland komponirte Sonate für Klavier und Cello
Die Zuhörerſchaft lauſchte ſämmtlichen Vorträgen mit einem Eifer
und einer Antheilnahme wie ſie eben nur das Außergewöhnliche
das Großartige zu erregen vermag vom Zauber des hinreißenden
Spieles mit dem wundervollen nie mit den unvergleichlich
ſchönen Trillern den wie goldklares Berggewäſſer ſprudelnden
und quellenden Tönen der ſtaunenswerthen Technik von Anfang
bis Ende gehalten und gefeſſelt Liſzt s Don Juan Erinnerungen
insbeſondere gaben der virtuoſen Fertigkeit des erſt 16 jährigen
Arte Sökeland eine mit unfehlbarer Sicherheit beherrſchte

ufgabe

Gera 6 Juni S D der Fürſt hat den vom Schwur
gerichte wegen Ermordung des Waldwärters Sachs in Ober
böhmsdorf bei Schleiz r Tode verurtheilten früheren Bauern

t Wilddieb Baumgärtner aus Löſſau zu lebens
änglicher Zuchthausſtrafe begnadigt Der geſtrige Woll

markt war kein Wollmarkt weil es an liche Zufuhr von
Wolle mangelte Markirt wurde derſelbe jedoch durch eineBratwurſtbude Der Tanz in der Tonhalle ſoll dagegen ſeitens
der jüngeren Welt der Landbevölkerung trotzdem nach den jüngſterfolgten Niederſchlägen das Krautſtecken an der landwirthſchaft

lichen Tagesordnung iſt gut beſucht geweſen ſein

Reichenbach i 6 Juni Heute früh brach auf der
a cheh die ſonach Weſten n en r Selches die ſchon dur aſſerfluthen ſchwer beſchädigte FabrSchaarſchmidt und zehn Wohnhäuſer einaſcgerte

V Apvpolda 6 Juni Die diesjährige Obſternte welcheanfangs zu den weitgehendſten nen berechtigte wird in
r egend eine recht ſpärliche werden Während in den
lüthen der Aepfelbäume eine Made ſich einniſtete welche die

Frucht vernichtete haben die Zwetſchenbäume erheblich durch den
elitten Auch dieFroſt und den vorjährigen großen Ertrag
er Wein trotz derirnen dürften geringen Ertrag geben und

herrlichen Witterung nur ganz wenig bringen

Jn Löbtau bei Dresden verſuchte ein Schriftſetzer aus
Neuſchönefeld bei Leipzig der trotzdem er ſelbſt eine zahlreiche
Familie hat mit einem Dienſtmädchen ein Liebesverhältniß
unterhielt in der Wohnung des Mädchens erſt dieſes und dann

Mach keine Faxen und ſchließ deinen Fuchsbau auf du
bekommſt Logirbeſuch lautete die rohe Entgegnung

Jch mache nicht auf erwiderte ſie feſt Hier iſt nichts
mehr zu holen d en

Nichts mehr zu holen und das trägt koſtbare Ringe
und hat Diamanten und Perlen mein Liebchen was willſt
du noch mehr Ha ha ha Na warte mein Schatz
wenn ſie uns nicht aufmachen will dann mache ich dir auf
und mit jener geräuſchloſen katzenhaften Gewandtheit vor der
fie ſchon einmal ein Grauen ergriffen hatte ſtieg er ſchnell
und ſicher an dem weinumrankten Spalier in die Höhe
u ſich auf die Fenſterbrüſtung und ſtand neben der Er

reckten
Die Mühe hätteſt du mir füglich erſparen können, keuchte er

Uff Bin ein bischen aus der Uebung gekommen mit meinen alten
equilibriſtiſchen Kunſtſtückchen Die Lunge will nicht mehr wie
ſie ſollte und auch der Kopf der Kopf dieſes verdammte
Schwindelgefühl Er ſtampfte heftig mit dem Fuße auf
Na wer weiß wozu es gut iſt fuhr er in ſalbungsvollem

Tone fort und lachte wieder So ſagen ja wohl die frommen
Leute Vielleicht lege ich mich noch einmal auf dies Geſchäft
Jch bin vielſeitig und es ſoll ſeinen Mann ernähren Dann
ging er auf die Hausthür zu die er aufſchloß und öffnete

Komm herein Tereſita
Melitta war hinter die Wiege ihres Kindes zurückgetreten

als ſuche ſie unbewußt Schutz und Schirm bei dem kleinen
Weſen das da ſchlummernd lag Sie ſtreckte abwehrend die
Arme aus Die dunklen Abgründe des Lebens thaten ſich

auf Sollten ſie beide verſchlingen Mutter und

Na na denkſt wohl ich ſei der leibhaftige Gottſeibeinns
daß du dich hinter den friſchgetauften Wurm verkriechſt
murrte der Bruder indem er ſeine zögernde Gefährtin
r hereinzog Zum Teufel mit dem Gezerre
Tereſita Wirſt du jetzt kommen oder ſoll ich dir Luſt
machen

Das freche Lächeln war auf dem Geſicht des jungen
erſtorben das Melitta mit großen Augen anſtarrte

Laß doch Karl ſagte ſie ſich ſeinen Händen entwindendDu ſiehſt doch daß wir hier nicht willkommen ſind

Fängſt du auch an mit dem ſentimentalen Geflenne fuhr
er ſie grob an Steckt die verdammte Salon Atmoſphäre
hier dich etwa an Biſt doch ſonſt ein forſches Frauen
zimmer Tereſita Jch ſage dir ja ihr beide habt euch gegen
ſeitig nichts vorzuwerfen und auch nichts zu vergeben ha
ha ha Darf ich die Damen mit einander bekannt machen
und er verbeugte ſich tief und höhnend Meine Schweſter
Frau Schiffskapitän Braun Fräulein Tereſita Carminag die
berühmte ſpaniſche Trapezkünſtlerin von deren Glanz jede
Litfaßſäule redet es iſt zum Todtlachen

Damit warf er ſich laut lachend in den Lehnſtuhl und
ſtreckte die Beine weit von 7

Melitta s angſtvoller Blick überflog die Erſcheinung des
jungen Weibes Die nicht ungraziöſe Geſtalt war mit einem
Flitterſtaat von rother Seide und Goldſpitzen phantaſtiſch
genug bekleidet den ein alter grauer Regenmantel zum
größten Theil verhüllte Das gemalte und geſchminkte Geſicht
die kraus gebrannten kurzen Haare der weißgepuderte nackte
Arm der bei ihrer ſich ſträubenden Bewegung zum Vorſchein
gekommen war das alles mußte ihr Grauen und Entſetzen
einflößen dennoch lag in dem Ausdruck des nicht unſchönen
Geſichtes ein Zug der Melitta beruhigte Sie ſind ein
Weib, ſagte e und die Seelenangſt gab ihrer Stimme einen
zu Herzen gehenden Klang Erbarmen Sie ſich eines un
glücklichen Weibes

Die aufgeputzte Geſtalt hüllte ſich feſter in die Falten ihres
unſcheinbaren Mantels als ſchäme ſie ſich ihres Flitter
ar Sie trat einen Schritt näher Jſt dies Jhr

ind
Melitta nickte und breitete ſchützend ihre Arme über das

feſt ſchlafende Kind
IJch will es nur anſehen nicht anrühren fürchten Sie

nichts ſagte ſie leiſe und betrachtete das kleine Weſen auf
merkſam Faſt war es als kämpfe ſie eine aufſteigende
e nieder Und nun womit kann ich Jhnenienen

Gehen Siel bat Melitta verzweiflungsvoll
Sie nickte Natürlich das verſteht ſich von ſelbſt Komm

ort Wir ſuchen eine andere Herbergel
Fortſ folgt

die

ſtehenden Ereigniſſe bei dem großen

zu tödten indem er das Mädchen und dannn einem ſcharfen eiſernen Jnſtrument einem ſog Scha e

mehrmals in die Herzgegend ſtach Beide wurden noch leben
aufgefunden und mittels Siechenkorbes nach dem ſtädtiſchen Krankenfanfe gebracht

echtlexikon iſt der geraer Polizei
s iſt das von einem profeſſionellen alten

Ein intereſſantes

in die Hände gefallen nFechtbruder ſeit länger als zehn Jahren geführte Tagebuch in
welchem über die Ergiebigkeit der einzelnen Länder und Städte
in Bezug aufs Abklopfen und die damit verbundenen Gefahren
höchſt lehrreiche Aufſchlüſſe gegeben werden Gera hat ſich vom

utor die ausgezeichnete Note Beſſere Stände erworben und
erhält das für ſeine Finanzkraft ehrenvolle Zeugniß daß hier trotz
des Beſtehens der Herberge zur Heimath und des Vereinsgegen Hausbettelei ein günſtiger Boden zum Fechten ſei freilich
müſſe man um die Mittagszeit vor Spitzeln und Hunden auf der
Hut ſein Wenn der Gewährsmann als für Leipzig
charakteriſtiſch Berauſchtes Daſein anführt ſo iſt das wen
mehr der Ausdruck ſeiner individuellen Fnpfin dungen auf die
gewiß ein heftiger Katzenjammer gefolgt iſt da ein weiteres Be
kenntniß an dieſer Stelle fünf Tage Haft meldet Vor
etlichen Jahren waren übrigens bei der Feſtnahme eines wegen
verſchiedener Vergehen ſteckbrieflich verfolgten Stromers ähnliche
Aufzeichnungen enden worden die zwar nicht eine ſo alte
Praxis wohl aber großer Schärfe der Auffaſſung verriethen
Es hieß da z B Nachmittags beſte 2 zum Anklopfen denn
zwiſchen 4 und 6 Uhr ſauft die ganze Schutzmannſchaft Man
kann ſich die Ueberraſchung der heiligen Hermandad denken als
dieſer Paſſus vom Gerichts Präſidenten mitverleſen wurde

amburgiſche Gewerbe und Jnduſtrie Ansſtelluns giſch von 183 ſ ß ß
Von unſerem Berichterſtatter

III

Hamburg 6 Junfk
Die Anlagen der großartigen elektriſchen Beleuchtung der

Ausſtellung waren einer erſten berliner Firma übertragen die
für die nicht rechtzeitige Fertigſtellung eine erhebliche Kon
ventionalſtrafe zu zahlen hatte Bei Eintritt der Dunkelheit er
ſtrahlen der Ausſtellungspark ſowie die größeren Wirthſchafts
Lokalitäten in elektriſchem Lichte faſt tageshell erleuchtet und

ewährt das Geſammte alsdann erſt recht einen großartig ſchönenAublict Eine beſonders feſſelnde Anziehungskraft zeigt das

drehbare elektriſche Licht welches ſeinen Strahl vom Thurme
der Maſchinenhalle aus über den Ausſtellungsplatz und noch weit
über denſelben hinweg ergießt die Wirkung dieſes ſtarken Lichtes
iſt eine ſo re daß man die Reflexe ſogar außerhalb der
Stadt in Wandsbeck und Ottenſen beobachten kann Beſonders
wirkungsvoll iſt die Beleuchtung einzelner Baumgruppen oder
Baumkronen welche ganz unerwartet plötzlich im magiſchen Lichte
erſcheinen Das Publikum war zuerſt oft ganz überraſcht indem
es anfänglich nicht begreifen konnte woher dieſer plötzliche
zauberiſche Lichteffekt kam Einen geſpenſtiſchen Anblick gewährt
das der Front der Ausſtellung r n rin erwenn es von dem intenſiven Strahl beleuchtet iſt Das Ein
gangsthor der Ansſtellung mit ſeinen wehenden Fahnen wirft
dann ſeine Schatten auf die Front des Gebäudes und glaubt
man anfänglich wie bei einer fata morgana den Eingang der
Ausſtellung noch einmal vor ſich zu haben Ein Bild von ganz
eigenartigem Reiz gewährt es auch wenn der Strahl auf den
hoch oben in den Lüften ſtehenden gefeſſelten Ballon gerichtet
wird derſelbe erſcheint alsdann wie von innen magiſch hell er
leuchtet Auch andere hervorragende Gebäude namentlich auch
Kirchthürme bilden vielfach die Zielſcheibe des intenſiven Licht
r und ſind zem Erſtaunen der Spaziergänger dann plötzlic
n ſilberweißes Licht gehüllt Dieſe drehbaren elektriſchen Lichter
werden Torpedoſucher genannt Sie haben ihren Namen davonerhalten daß ſie auf oſſenem Meere zum Aufſuchen der Torpedo

boote dienen welche bekanntlich infolge ihrer dem Waſſer
ähnlichen Farbe kaum ſichtbar ſind und langſam und unheimlich
an die Schiffe heranſchleichen welche ſie zu ihrem Opfer aus
erſehen haben Das Licht wird oben am Vordermaſt
des Schiffes angehracht und wirft ſeine Strahlen hell
auf die Meeresfläche Es iſt wie dex Licht Reflektor
in der Ausſtellung drehbar und kann daher zudem de von großem Nutzen ſein
Als ein beſonders beliebtes Anziehungsſtück der Ausſtellung
erweiſt ſich wie vorauszuſehen war das umfangreiche Diorama
mit der Darſtellung des großen Brandes von Hamburg im Jahre
1842 gemalt von Paul Duyffke Wenn auch von den damaligen
Augenzeugen nur ein kleiner Prozentſatz heute unter den
Lebenden weilt ſo gie t es doch in Hamburgs Lokal Chronik der
letzten 50 Jahre kein nur annähernd gleich gewaltiges Begebniß
deſſen Erinnerung durch die Erzählungen der Zeitgenoſſen wohl
noch lange rege und wach in der geſammten hamburger Be
völkerung erhalten werden dürfte als die in ihrer Art einzig da

Brande Mitten
im regſten Geſchäftsviertel des Großhandels wurde ein mächtiges
Dreieck herausgeſchnitten 1202 Erben brannten ganz nieder 217
wurden beſchädigt und 20,022 Perſonen wurden obdachlos Aber
ſchneller und ſchöner als man je erwarten konnte erſtand das
neue ruerg aus der Aſche und als ein wie überaus großes
Unglück auch dieſe gewaltige Feuersbrunſt einſt bezeichnet werden
mußte heute nachdem die einſt ſo tief geſchlagenen Wunden
v vernarbt ſind blickt man mit Stolz und gerechter Be

friedigung auf das zurück was Hamburg infolge des Brandes
neu geſchafft hat Die rree ehe der Stadt vor
allem die das reizvolle Alſterbaſſin umfaſſenden weltbekannten
Jnpaſernſtiege ſchonte die verheerende Feuersbrunſt nicht aber
auch nur hierdurch war es möglich der Neuzeit entſprechende
beſſere Straßenanlagen nach einheitlichem Plane zu errichten
und jene großartigen meiſt geſchmackvollen Gebäude aufzuführen
welche nun der Stadt den Ruhm einer ſchönen gebührend ſichern
Was das e zur Schau geſtellte Diorama anbetrifft ſo befinden
wir uns beim Betreten des Raumes der anzunehmenden Sub
poſition zufolge in der geräumigen Vorſtube eines alten Kauf
mannshauſes Luft Licht und Behagen allerorts Breite Holz
treppen führen zu einer Gallerie empor die von geſchnitztem
Geländer eingefaßt von ſtattlichen Balkenträgern mit bunten
Kapitälen geſtützt den ganzen Jnnenraum umzieht und ihm das
Anſehen einer anheimelnden Wohnlichkeit giebt Der Eingangs
thür gegenüber liegt ein großes gewölbtes Thor der Zugang
zum Fleet Ueber dieſem iſt ein breites Fenſterviereck ein
eſchnitten das in hellem Roth erglüht dem Widerſchein derdie uns guf allen Seiten umgiebt ſo wie wir den

Fuß auf den im Dunkeln liegenden Altan des Hauſes ſetzen
elbſt aus dem Fleet vor uns in dem Kuffs und Ewer beladen

mit wirr durcheinander geworfenen Mobilien und Geräthen feſt
gefahren ſind ſchlägt die Gluth Eine Athem benehmende Häufung
von Schrecken Vernichtung und Verzweiflung ein Rieſenſcheiter
haufen ohne Gleichen auf dem wieder einmal der Götzengloube
von der Unfehlbarkeit der Menſchen zuſchanden brennt So
haben wir uns den Wanderzug des Gräßlichen nie gedacht ſo
nicht trotz alledem was wir bisher darüber gehört davon
geleſen Das Feuer erſcheint hier in allen denkbaren Abarten
verkörpert flüſſig und feſt als Mauer an deren Unwiderſtehlich
keit die Dinge der Umgebung zerſchellen und als Netz das ausMillarden von ſtiebenden Funten gewoben ſelbſt das durch
rinnende Waſſer mit Flammentheilchen durchleht wie dies ja
auch in der Wirklichkeit ſo geweſen indem der in die Fleete ge
laſſene brennende Spiritus mittels Spritzenſchläuchen aufgefangen
und wieder zurück in den Jlapw ein We worden iſt
Man darf ſagen daß Paul Duyffke die in der wahrheitsgetreuen
Vorführung des großen hamburger Brandes ihm geſtelltearerig Aufgabe in den Hauptzügen glänzend zu löſen ver

tanden t
Ein viel und gern beſuchtes Lokal iſt das neben dem Panoxawg



m u

c

e Zur alten Liebe Es repräſentirt ſich als ein überausWucher Erfriſchungsort und hat eine beſondere Anziehungs
Faſt et die im Lokal ausgeſtellten alten Se n
Außer durch prächtige Malereien iſt der treſtauratidurd es n Sehr ne e weltge

eunter der Decke aufgehängt ſind geſchmückt edienunſchieht durch junge MRadchen in althamburgiſcher Tracht ß ge

Einen neuen Schmuck hat der Platz vor dem Hauptgebäude
durch Kruſe s Walküre einen in die Schlacht reitenden Kriegerbeſchützend, erhalten Ein Bildwerk von BühnenKonzeption und
großer Wirkung

Vermiſchtes
S Gedenktage Man ſchreibt uns aus Berlin Der

Monat Juni weiſt eine ganze Reihe trauriger Gedenktage in
der Geſchichte des Hauſes Sohen ollern auf Am 15 iſt ein
Jahr verfloſſen daß der große Dulder Kaiſer Friedrich
aus dem Leben ſchied und 49 Jahre ſind ſeit dem erſten Pfingſt
r 1840 am 7 Juni dahingegangen daß die Trauerkunde

ch das Preußenland aing riedrich Wilhelm III der
70 jährige Landesvater ſei hinübergeſchlummert zum ewigen

rieden Am 5 Juni 1873 ſtarb Auguſte Fürſtin von
iegnitz die zweite Gemahlin König Friedrich Wilhelms III

und einen Tag ſpäter am 6 Juni 1873 Prinz Adalbert
von Preußen Admiral der preußiſchen Marine zu Karlsbad
Ueber letzteren müſſen wir einige Daten erwähnen welche von

gagemel ten Jntereſſe und wenig bekannt ſein dürften Seine
che iſt die letzte welche in der Fürſtengruft des berliner

Domes Aufſtellung gefunden hat Der mächtige gelb polirte
Sarg welcher den Zinkſarg umſchließt ſteht in dem großen
Gewölbe der Eingangsthür gegenüber und iſt der erſte auf
welchem die Blicke des Beſuchers der Gruft ruhen bleiben Auf
dem Deckel befinden ſich noch die Kränze welche die Schweſtern
des Verſtorbenen die Prinzeſſin Eliſabeth von r
Geſt 31 März 1885 und die jüngſt dahingeſchiedene Königin

utter Maria von Baiern die Gemahlin des Prinzen Frau
von Barnim welche auf dem berliner Jnvalidenkirchhofe ruht

wie viele Mitglieder der Königl Familie am Tage der Bei
ung an der Ruheſtätte niedergelegt haben Bis zum Tode

Frau von Barnim ließ dieſe durch den zug hrigen Kammer
diener des Prinzen Lorenz alljährlich am Geburts und Todes
n des Verſtorbenen einen friſchen Kranz auf den Sarg legenund auch die Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen hat ebenfalls öfter

durch denſelben Kammerdiener den Sargdeckel mit einem Palmen
eige ſchmücken laſſen Lorenz in deſſen Armen der Prinz in

arlsbad entſchlummert iſt hat über die letzten Stunden ſeines
rrn folgendes erzählt Der Prinz hat am 6 Juni morgens

über ſtarke Athemnoth geklagt Als die Aerzte darunter Bade
arzt Dr Preuß einen Aderlaß verordneten ſoll Prinz Adalbert
ihnen den Arm mit dem Bemerken entgegengeſtreckt haben
Sehen Sie zu ob Sie 2 helfen können Der Aderlaß
tte aber keine Wirkung mehr und ſchon nach einer Stunde

auchte der Prinz ſeinen Athem aus Erſt nachdem der Tod
ſtatirt war wurde Frau von Barnim die keine Ahnung

davon a was u eben ereignet h und bald nach
ihr traf aus W urg die telegraphiſche Nachricht von dem Ab
leben der Fürſtin von Liegnitz ein Ohne einbalſamirt zu werden
dies hatte der Prinz ſo gewollt wurde die Leiche nach Berlin

haft wo ſie neben derjenigen ſeines Vaters des Prinzen
ilhelm der Mutter und des Bruders Prinzen Waldemar bei

e t wurde Prinz Adalbert gehörte zu den fleißigſten Beſuchern
ürſtengruft in die er an jedem Geburts oder Sterbetage

ſeiner Angehörigen ohne jede Begleitung hinabſtieg
Verunglückte Touriſten Aus Catania Sicilien

wird gemeldet daß zwei amerikaniſche Touriſten welche in den
letzten Tagen trotz des Abrathens der Führer bei ſtarkem Winde
den Aetna beſtiegen haben verſchwunden und wahrſcheinlich bei
den ſtarken Rauchwolken welche der Wind ihnen entgegentrieb
verunglückt ſind Der Alpenklub von Catanig hat wegkundige

ührer nach den Vermißten ausgeſandt ohne jedoch bisher von
nen eine Spur zu entdecken

Exploſion Wie aus Stuttgart berichtet wird explo
dirte am Mittwoch ein Werk der rottweiler Pulverfabrik daſſelbe
wurde zerſtört ein Arbeiter iſt getödtet 2 verletzt

a frukent Jm brünner Gefangenenhaus wurden 120
S n aufſäſſig das Militär ſtellte die Ordnung bald

er her4 Marienburger Geldlotterie Der erſte Haupt
gewinn iſt auf Nr 98,280 der zweite auf 203,696 und der dritte
auf 32,976 gefallen

Die geplante Zahnradbahn nach der Schnee
koppe erhält die Richtung von Warmbrunn über Giersdorf
Wurzelhäuſer Schlingelbaude Mittagsſtein Prinz Heinrichbaude
und endet bei der Rieſenbaude

lEin höherer Polizeibeamter aus New York,
welcher nach dem Beſuche der Pariſer Ausſtellung einen Abſtecher
nach Berlin machte hat auf eine unangenehme Weiſe von der
Geſchicklichkeit der dortigen Taſchendiebe ſich überzeugen können
Der Herr hatte am Mittwoch nachmittag das Muſeum und
Caſtans Panoptikum beſucht und iſt dann nach dem Friedrich
Wilhelmſtädtiſchen Theater gefahren Als er hier zufällig in die
hintere Taſche des Beinkleides griff vermißte er ſeine rothlederne
mit Meſſing beſchlagene Brieftaſche in welcher ſich außer einer

hotographie ſeine ganze Baarſchaft nämlich 2000 in Ein
undert und Zwanzig Markſcheinen ſowie fünf Einhundertfrank

eine befanden Da der Beſtohlene nicht wahrgenommen hat
aß ſich in den bezeichneten Räumen jemand in auffälliger Weiſe

an ihn herangedrängt hat iſt die Vorlegung des Verbrecher
Albums leider erfolglos geblieben

r Nachahmung empfohlen Das kgl Polizei
präſidium in Berlin a ſeinen Organen neuerdings wiederholt
eine ſtrenge Ueberwachung der öffentlichen Verſteigerungen und
Aufdeckung betrüglicher Hantirungen welche bei denſelben etwa
vorkommen zur Pflicht gemacht und darauf hingewieſen daß
auch das Abhalten vom Mitbieten bei öffentlichen Auktionen
ſowie das Anerbieten gegen eine Geldleiſtung oder einen ſonſtigen
Vortheil vom Mitbieten abzuſtehen ſtrafbar iſt

Der düre Jung Ein e Stückchen rheiniſchenumors förderte ein ſeit kurzem in einem Nachbardorfe von
onn wirkender blutjunger Arzt zutage Herr Doktor, ſagte
i Empfang der Rechnung ein biederer Bürgersmann zu demünger Aeskulaps J ſind avver jett dür etwas theuer

Ja ming Frönd, war die ſchlagfertige Antwort dat hett
minge Vatte all e als ik noch in Bonn bi de Studentewoar Jung hett he geſaach du büs ne düre Jung
S

Das Unglück in Peunſylvanien
Es liegen uns auch heute wieder eine Menge Einzelheiten vor

die den en liſchen Zeitungen aus Newyork telegraphiſch über
mittelt worden ſind Aus allen kann man erſehen mit welch
entſetzlicher Gewalt das ger hereinbrach wie ungeheure

gen daſſelbe gehabt hat und noch hat
n Berichterſtatter welcher am Fluſſe aufwärts gegen

Johnstown ging ſchreibt folgendes Die Leichen welche man
en konnte waren alle mit Schlamm bedeckt über dem ganzen
oden liegt ein mehrere Zoll hoher klebriger Schleim obaldwan ſich Johnstown nähert nehinen die Trümmerhaufen große

hältniſſe an Fünf Kilometer von Johnstown ſah ich ein
großes Piano am Ufer liegen nicht eine Saite oder Taſte war

rochen ſo groß muß die Gewalt des Stromes geweſen
n daß er das Jnſtrument vollſtändig in die Höhe hob An
ren anderen Orte Lefanden t wei große eiſerne Dampfkeſſel
s dürften gegen 3000 Menſchen gruppenweiſe längs dem
Geleiſe der Pennſylvaniabahn verſammelt geweſen ſein und jeber

derſel erwandten welcher todt in denben beklagte einen

mmer ar e wen im r e ur mmerhaufen lag i Haus war ſtehenoder aufrecht geblieben Hunderte deren waren auf die Seite

geworfen und in einigen Fällen ſtanden drei oder vier auf
einander Drei Kilometer unterhalb Johnstown ſtand die eine

älfte der Waſſerwerke der Columbia Jron Company ein aus
tein maſſiv gebautes Haus Daſſelbe war mit Balken von den

hoch aufgehäuft Etwas oberhalb konnte man er was von
den Cambria Jronworks einem der haſten erke der Weltübrig geblieben war Einige Wände ſtehen noch allein nicht
das Geringſte iſt von der theueren Maſchinerie zu ſehen Die
beiden oberen Stockwerke waren faſt vollſtändig weggeſchwemmt
und unter den Eiſen und Holzſtücken konnte man die Leichen
von 40 Arbeitern ſehen obald die Krümmung des Fluſſes
umſchritten war ſah man den brennenden Trümmerhaufen an
der Johnstown Brücke Ungefähr 50 Fäſſer Whisky waren
unmittelbar unter Johnstown ans Ufer geſchwemmt worden
und diejenigen welche alles verloren hatten ſuchten Troſt im
Trinken Ein Beamter Namens Woodroff taumelte betrunken
umher und ſtürzte ſich dann plötzlich mit lautem Schrei in den
Strom, er wäre ertrunken wenn ihn nicht einige Leute unterhalb
gefaßt hätten Laßt mich ſterben, rief er meine Frau und
meine Kinder ſind umgekommen mein Leben hat für mich keinen
Werth mehr Eine Stunde ſpäter ſah ich den ſchon völlig Be
nern auf dem Boden liegen derſelbe hatte nie zuvor ge
runken

Ein Paſſagier in einem der Eiſenbahnzüge welche von der
Fluth weggeſpült wurden erzählt noch folgendes was er von dem
Bergabhange aus geſehen hat als er und ſeine Mitpaſſagiere vor
der kommenden Fluthwelle geflohen waren Der Zug war bei
Connemaugh zwei engliſche Meilen oberhalb Johnstown zum
Stehen gekommen weil eine kleine Brücke unpaſſirbar war Bald
verbreitete ſich der Schreckensruf daß das Waſſer des Reſervoirs
den Damm durchbrochen habe und thalabwärts ſtürze Sofort
ergriff eine wilde Panik die Paſſagiere und alles ſtürzte auf den
Ber ſang zu Kinder wurden getragen und die wenigen die
den Kopf oben behielten unterſtützten die fliehenden Frauen Es
war eine Flucht um das Leben Ein Theil der Fliehenden er
reichte glücklich den rettenden Abhang Tiefe Trauer bemächtigte
ſich ihrer als ſie die Verwüſtung überblickten welche das Waſſer

die von der Fluth ergriffen wurden Verzweifelte Klagen erfüllten
die Luft um die welche vor ihren Augen dem Untergange ver
fielen Die Allgewalt der Fluthwelle zeigte ſich an den Hinder
niſſen welchen ſie begegnete Ein Schuppen mit 20 Lokomotiven
wurde mit einem fürchterlichen Krach fortgeſchleppt vom Erd
boden Häuſer wurden gegen einander geſchleudert Der ganze
Zug in dem wir gefahren waren wurde fortgeriſſen Hunderte
von Häuſern verſchwanden in wenigen Minuten Alles was der
Fluth ren wurde erſt emporgeſchleudert und dann von
der wirbelnden Waſſermaſſe verſchlungen

Jn einer andern Schilderung heißt es Jch ſtand auf der

konnte man vierzehn Schädel n Weiterhin lagen die Gebeine
dichter beiſammen bis ſchließl
und verbrannt waren Noch en der Rauch 50 Fuß hoch und

verbrannten Trümmerhaufen mit verkohlten Leichen bedeckt finden

Kabel gezogen worden und an demſelben hing ein kleiner Wagen
in welchem ich überſetzte Längs dem Hügelabhange ſah ich
Hunderte von Perſonen auf dem naſſen Graſe liegen eingewickelt
in Leinen oder Decken Es wurde kalt und feucht der Regen
hatte wieder begonnen und Obdach war nicht zu finden Die
Häuſer an den Abhängen welche vom Waſſer verſchont worden
waren von unten bis oben beſetzt und die nothwendigſten Lebens
mittel kaum zu bezahlen Ein Laib Brot koſtete 2 M und es
drohte Hungersnoth allein bald kam Hilfe Der Zug muß
mehrere Kilometer oberhalb der Stadt halten und die Lebens
mittel werden noch ſechs Kilometer auf einem ſchlechten Wege
längs des Fluſſes weiter befördert Reiche und Arme wurden
von dem ſchrecklichen Unglück in gleicher Weiſe betroffen Jch
ſah ein Mädchen barfuß nur mit einem Unterrock bekleidet und
einen Shawl um den Kopf gewickelt am Ufer ſtehen Anfangs

laubte ich es ſei eine Jtalienerin allein ein Blick in das Antlitz
es Mädchens bewies mir daß es ein Jrrthum war Es war

die belle der Stadt die Tochter eines reichen Bankiers von
Johnstown Nur was ſie anhatte war ihr von dem ReichthumVres Vaters geblieben

Lohnbewegung
Die Bergleute L Schröder F Bunte und A Siegel

erlaſſen Dortmund 4 Juni folgenden Aufruf An die
Bergleute Nach r r beabſichtigt die Staatsregterung eine Unterſuchung der im Bergbaubetriebe
hervorgetretenen Mißſtände zu veranlaſſen Dieſe Unter
ſuchung kann nur dann ein für die Bergleute günſtiges Ergebniß
haben wenn wir unſere ſämmtlichen Beſchwerden und die That
ſachen welche denſelben zugrunde liegen angeben Wir habendaher in der Koterbech ſchen Wirthſchaft eberſtr 26 ein
Bureau eröffnet in welchem von 22777 ab vormittags von
9 bis 11 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr alle Beſchwerden
zu Protokoll genommen werden ſollen Bergleute ſorgt dafür
daß das Material ein vollſtändiges wird

Jn Nürnberg haben die Bürſtenmacher und Borſten
zurichter ihren Gehilfen eine Aufbeſſerung von 15 bis 20 Proz
ewährt Ebenſo haben in Stettin die Bauherren für dieKalt und Steinträger den erneut aufgeſtellten Lohntarif

von 1887 angenommen Die ſtreikenden Weber in Reichen
bach und Ernsdorf haben zum großen Theil wieder angefangen
u arbeiten Ein Streik der Holzdrechslergeſellen in
armen t von vornherein durch das Entgegenkommen der

Meiſter verhütet worden
Jn Rawitſch ſind die Maurer mit Mehrforderungen auf

getreten Jn München ſind die Maler in die Lohnbewegung
eingetreten Jn Stettin beſchloſſen die Maler Anſtreicher
und Lackirer den Generalſtreik auch auf die nicht zur Jnnung
ehörenden Meiſter auszudehnen Es arbeiten in Stettin überhart nur noch etwa 15 Gehilfen Jn Frankfurt a M kommt

die Weh unter den Maurern und Zimmerleuten
jetzt wieder in Fluß Die Zimmerleute beſchloſſen in einer Ver
ſammlung den 12 die Maurer den 15 Juni als Ausſtands
termin für den et der Nichtbewilligung ihrer er feſt
uhalten ſie wollen dann ihre Lohnforderungen auch noch ſteigern
ie Ausgleichsverhandlungen der Weber in Biſchweiler die

bereits zu einem befriedigenden Abſchluß zu führen ſchienen
berg ſich neuerdings wieder le Es ſteht jetzt ſogar zu

efürchten daß der Weberausſtand einen allgemeineren Charakter
annehmen wird

Jn Paris ſcheinen die Droſchkenkutſcher ernſtlich ent
ſchloſſen zu ſein zu ſtreiken nachdem ſie bisher immer noch
eine abwartende Stellung eingenommen haben Jhre Un
zufriedenheit iſt beſonders durch die Weltausſtellung geſteigert
worden weil die Droſchkengeſellſchaften während dieſer die von
den Kutſchern abzuliefernden Summen um ein Drittel hinauf
geſchraubt haben und früher durchſchnittlich 16 müſſen ſie
jetzt 22 24 Fres abliefern Finden ihre Wünſche keine Be
xückſichtigung ſo ſoll am 12 d allgemein die Arbeit eingeſtellt
werden

Aus den Bädern
Falzſchlirf bei Fulda Bei

Häuſern gefüllt und an der Front hatten ſich Trümmer 50 Fuß Sal

rannahen der Frühjahrszeit

uſſe oder in dem noch wechſel Krankheiten wie Gicht Rheumatismus
Harngries Nieren und Blaſenſtein c meiſt durch er
heblich verſtärkte Schmerzen geltend Als wirkſames Heilmittel
7 en dieſe Krankheiten welche in ihren ſchweren Formen früher
aſt als unheilbar galten hat ſich nun das Lithium r

Es beſitzt ſolches die Eigenſchaft die ſich im Körper ablagernden
und häufig zu Harngries und Stein verdichtenden harnſauren
alze welche jene Leiden hervorrufen aufzulöſen und aus

zuſcheiden Daſſelbe kommt jedoch in der Natur in nur ganz
eringen Mengen und gelöſt in nur wenigen Mineralquellen vor
en größten Lithiumgehalt unter allen exiſtirenden

Quellen beſitzt der Salzſchlirfer Bonifaciusbrunnen
nämlich z g im Liter Die meiſtgenannten und beſonders in
letzter Zeit mit großer Reklame angeprieſenen Lithionquellen er
halten das Liter nur o bezw Noo g Lithium man muß dem

ufolge von dieſen 10 bezw 20 Flaſchen Waſſer trinken um dem
lut ſoviel des genannten Arzneiſtoffes zuzuführen als dies bei

dem Gebrauch nur einer Flaſche VBonifaciusbrunnen geſchieht
damit ſelbſtredend aber auch einen 10 bezw 20 fach höheren Preis
zahlen Ein weiterer außerordentlich großer Vorzug des ſalz
ſchlirfer Bonifaciusbrunnen beſteht noch in ſeinem hervorragenden
Gehalte an Chlornatrium Kohlenſäure und ſonſtiger für den
Stoffwechſel äußerſt wichtiger Beſtandtheile durch die auch den
jenigen Erkrankungen Verdauungs Störungen Magen
und Leberleiden Verſtopfung 2e entgegengewirkt wird
welche als erſte Urſache die Stoffwechſelſtörungen hervorrufen
Jnfolge der erwähnten glücklichen Eigenſchaften der Bonifacius
quelle findet mithin nicht nur die Auflöſung und Ausſcheidung
der die erſtgenannten Krankheiten verurſachenden harnſauren Salze
ſtatt ſondern es wird auch deren Weiterbildung verhütet indem
die Grundurſache nämlich der mangelnde Stoffwechſel und die

alte Blut und Säftemiſchung beſeitigt wird Aus dieſem
Grunde wird in den neueren mediziniſchen Lehrbüchern ſo auch
in dem weltberühmten Werke des Prof Cantani über Stoff
wechſelkrankeiten der ſalzſchlirfer Bonifaciusbrunnen in erſter
Linie als Heilmittel gegen erwähnte Krankheiten empfohlen Der
ſelbe findet nicht allein in Deutſchland in weiteſten und höchſten
Kreiſen Anwendung z B hat der Reichskanzler Fürſt Bismarckund Generalfeldmarſchal Graf Moltke denſelben ſchon zu Trink

kuren bezogen ſondern ſein Verſandt findet durch die hieſige
Brunnenverwaltung und Mineralwaſſerhandlungen bereits bis

hinter ihnen anrichtete Sie waren machtlos denen zu helfen in die entfernteſten Erdtheile ſtatt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Breslau 6 Juni Der diesjährige Maſchinen markt iſt heute

vormittag vom ſchönſten Wetter begünſtigt nach dem herkömmlichen Gebrauche
mit Glockengeläute eröffnet worden Der Geſammteindruck des fertig geſtellten
Ausſtellungsplatzes iſt ein überrc ſchend ſchöner Der Andrang von Fremden iſt
bereits ein bedeutender

Danzig 6 Junk Die Generalverſammlung der MarienburgMlawkaer Eiſenbahn Geſellſchaft in welcher 11 Akiionäre mit
4442 Aktien vertreten waren genehmigte die Bilanz und wählte die aus
ſcheidenden Mitglieder des Aufſichtsraths wieder Zur Vertheilung kommt eine

Brücke und blickte in die ſiedende Ruinenmaſſe An einer Stelle Dividende von 5 Proz für die Stammprioritätsaktien und von 3 Proz für die
ſah man die geſhwär te Leiche eines Säuglings an einer andern Stammattien

v Wien 6 Juni Telegr Nach zuriückhaltendem Verlauf der Börſe
ch an einem Platze eine Menge betreffs ruſſiſcher Rüſtungen Banken und Renten erholt Bahnen andauernbefeſtigte das Dementi der Nordiſchen Telegraphenagentur in Petersbur

Menſchen zuſammengekommen ſchienen wo ſie zuſammengebunden feſt aluten weſentlich vertheuert

Petersburg 6 Juni Telegr Die Dividende der Ruſſiſchenman glaubt daß wenn das Feuer erloſchen iſt man die ganzen Südweſtbahn iſt auf 2,05 Rudel drutto und 1,98 Rubel neito feſtgeſetzt
Jn Böhmen ſoll eine Porzellan Uebereinkunft im Entſtehenwird Von dem einen Ende der Steinbrücke bis zu dem nächſten begriffen ſein Es handelt ſich auch um die Erwerbung des Kaolinlagers

Punkte gegenüber war in einer Entfernung von 300 Fuß ein zwiſchen Karlsbad und Eger was den Fabriken Sachſens und Frankens nicht
leichgiltig ſein könne weil ſie ihr Kaolin meiſt von dort beziehen 2 MillionenGulden ſollem dem Verbande bereits zur Verfügung ſtehen

Der Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahnbedarfs Ge
ſell ſchaft iſt nach der Bresl Ztg die Genehmigung ertheilt worden anf der
Wrernehe einen zweiten Martinofen mit fünf Gasgeneratoren und einen
teinernen Winterhitzungs Cowper Apparat zu errichten

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 6 Juni Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg
Loco feſt Termine höher Gekündigt 150 t Kündigungspreis 184 M Loco
175 187 M nach Qualität Lieferungsqualität 182,00 per dieſen Monat
und per Juni Jult 6183,75 184 bez per Juli Aug 182,75 183,25 bez
per Aug Sept per Sept Okt 181 181,75 182,25 bez per Nov Dez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1 Eg Loco feſt Termine höher Gekündigt 150 t
Kündigungspreis 145 M Loco 134 148 M nach Qualität Lieferungs

alität 145 ruſſ inländ per dieſen Monat perJuni Juli 144,25 145 bez per Juli Aug 146,25 147 bez per Aug Sept
per Sept Okt 149,25 150 bez per Okt Nov 150,25 151,25 beß

per Nov Dez 151,15 152 bez
Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futter

gerſte 120 135 M
Hafer per 1000 kg Loco ſehr feſt Termine höher Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco 144 166 M nach Qualität Lieferungs
qualität 150 pommierſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 149 156 M
do feiner 157 164 M ab Bahn bez per dieſen Monat 148,50 149 bez
per Juni Jult 147,50 147,75 bez per Juli Aug 144 144,25 bez per Aug
Sept per Sept Okt 138,50 139 bez per Okt Nov 137,50 137,75 bez

Magdeburg 6 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 183 184
Weißweizen glatter engl Weizen 172 176 Ranhweizen 154bis 162 B Roggen 143 150 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte

145 160 Hafer 144 154 M für 1000 kg tNordhauſen 6 Juni Amtl Weizen 17,00 17,40 Roggen 15,30
16,20 Gerſte 14,00 15,50 Hafer 14,50 15,25 M d

Stettin 6 Juni Weizen feſt loco 164 171,00 do per Juni
Juli 173,50 do Sept Okt 176,50 Roggen feſt loco 136,00 143,00
do per Juni Juli 146,00 do per Sept Ott 148,00 Pomm Hafer loco
140 145

Köln 6 Junt Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Juli 19,15 per Nov 16,25 Roggen hieſiger loco 15,09 fremder
loco 16,50 per Juli 14,60 per Nov 14,85 Hafer hieſiger loco 14,50 fremder
15,50Hamburg 6 Juni Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco behauptet mecklenburgiſcher loco 148 156 ruſſiſcher feſt loco
92 95 Hafer feſter Gerſte feſter

Breslau 6 Juni Roggen per Juni 147,00 per Juli Aug per
Sept Okt 147,00

Mannheim 6 Juni Weizen per Jult 19,10 per Nov 18,60 Roggen
per Juli 14,45 per Nov 14,65 Hafer per Juli 15,00 per Nov 13,20

Wien 6 Juni Weizen per Juni Juli Gd Br per Herbſt
7,48 Gd 7,53 Br Roggen per Juni Juli Gd Br per Herbſt

83 Br Hafer per Juni Juli Gd Br per Herbſt 5,61
v TPeſt 6 Juni Telegr Weizen loco ſteigend per Herbſt 7,16 Gd 7,18

Br Hafer per Herbſt 5,20 Gd 5,22 Br
Paris 6 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per

uni 22,75 per Juli 23,00 per Juli Aug 22,90 per Sept Dez 22,75Roggen ruh per Juni 14,60 per Sept Dez 14,10
Parts Juni abends Telegr Weizen ruhig per Juni 23,60

per Juli 22,90 per Jnli Aug 22,90 per Sept Dez 22,75
Antwerpen 6 Juni Telegr Weizen all Roggen ſchwach

Hafer feſt Gerſte unbelebt
on Anerdam 6 Juni Telegr Weizen per Nov 193 Roggen per

t

New York I5 Juni Telegr Rother Winterweizen loco 83 Weizen
per r 81 per Juli 821 per Sept 83
W New Yort 6 Juni Telegr Anfangsnotixrungen Weizen per Juli

e

Zucker
Hamburg 6 Junt Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produktvent 8890 e Abenſent neue Uſance frei an ber hamburg per Juni 24,70

ver Juli 2460 per Auguſt 24,50 per Okt Nov Dez Durchſchnitt 15,75

Ruhig turg 6 Junt Nachmittagsbericht Rübenrohzucer I Produktzv c ehe neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juni

24,50 w Jl 24,47 per Aug 24,47 per Ott Nov Dez Durchſchnitt
16,80i ar W Junt Telegr Rohzucker 88 loco 54,00 à
Se gugg Fee R W ver Juni 598,0 per Juli 50,80 ver

uli Aug 59,75 perJ Lo do u Juni elegr 969 Javazuger 23 ſtetig Rühenrohzucker
Centrifu24 m u Cubamachen ſich bei der leidenden Menſchheit die ſogenannten Stoff New Dart d Juni Telegr Zuger Fair reßning Ruscovados El
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Spiritus Leipziger Börſe vont 6 a mer Börſe o3,509Verbrauchsſteuer nach Tra ler e e t net e R der dieſen r 3 u 1360 75 1 750l t Juni 6 Juni Aidunehre W a hekgare vhne F d Gekündigt i do 500 86,80 z

h e vne et e Thit 20h e 1 Kündigungspreis 53,90 M Loco o S u 827,Stgatsaul 18551 100 98000 z Siadtobil 82n Zu 50 per dieſen Monat und per JuniJult 53 c u per Sept vt J do 1847 500 102 00 T do 1 18308eelte h h de der Ang Seht do 1870 100 10106 Landobi 2000 2e ne u 70 M Verbrauchsadgake Feſer da 100,000 1 gün H 67 ad do o 8h do o daJ e II 7 27 diggerets M Loco ohne Faß 35,6 bez mit Faß u 815 gen Landrentenbr 500 100,50 G geſ
n e t r en e e Echte w Ehtenb St D len Vanbant ſ13800elaſſe z 5 197,00 2Tendenz am 6 Juni Feſt Olt 35,2 35,5 bez per Du e 10,000 loco ohne Fan t e z 19500 10 do Vier zAiend 197 Re

B Ohne Verbrauchsſteuer h b i 70 M Steueranſſchio Böhm Weſtb munen d en 00 W6 Juni 56,80 56,20 M be 35 90 be chaft rm T 12 Lpz Kammgarnſp5 5 Juni m Die Aelteſten Ken Pſer 8 Buſchtehrad du 138 9 do Malzf chteid
offe 1156,7

Ken e e 2730 2800 28,30 c he Jet neten el do de Seldtaunchdabſede e h 20 S Ah Du Vedenbe i d in ensfeider Dre es 000 Wi
den et 35,90 M Ab Speicher unter freier Vor t z 20 R Sächſ gung Prän e a haltung der Gebinde nicht gehandelt Vec Eifenb St M Nl Solbr 109,006 amndeſz am 6 Juni Feſt ukt Letpzig 6 Juni Spiritus per 10,000 I ohne ges mit er 877, Altenburg ge 171,00 8 d Maſch Fabr r

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt brauchsabgabe 55,40 M nominell mit 70 M do 35,40 v vo 7oey Dur Sodend d A 191 00 Hartmann n Po

e h ebnn de er S n e Wo ver rer 5 ins s e ehea ſvrei au icher z 33,80 do un rü önherr 5März S Wie t Zunl Sptxlinz ſet cr ehne Faß ſt o D Bank n Kred A z re tSie In Junt Stettin ö V en ler 34,70 per MaiJuni mit 70 M o Allg D Kr A Lpz 199,60 6 8 do er P s FoApri de 7 S 34 70 mit it 70 M Konſumſtener 34,80 1 dener Bank 153,00 a 167 s augüpril Mal Dez Konſumſteuer 34,20 ver Ang Sept mi m Werhran chsab 9 rn i2 71 do St Prior e 7 36 zücMal t an B San J den Ter Juni e ehe Sun Ang 9370 do do ver Sept oit 5 hils u Krotb i geger r e Zeug e Poan Bor aben per Ju 8uni 24,527/ 62 bz u 8 e Ott 16,45 40 bz 16 55 W 8320 do 70 M per Juni 33,60 do do per Juli Aug J r Se 56 9 poeln van 105,00 Be

kt Dez 15,75 u do do pt Ott 62 Leipziger medu v 70 bez K a en e bez Juni Spiritus ſtill per Juni Jult 21 Br per 35 do W Verein 101,00 62 e Glauzig 12100 the
a 21 r Jun März 15,70 Br 15,50 G u ng 2 J S J Sptritus ruig der Jun 42,00 S abgſt 6 Zuaeriaſſtierie alt 135 465,75 zu

7 i8 nun 8t e 20 20,07 be an arz 195 ar 4250 et Juli Aug 42,75 per Sept Dez 42,75 4 Zwidauer 107,00 G o Ausl Eiſ P Obl In9 aber Kuſege ſgwat San en ren bende ler Sirnck ruhig ver Junt 42,00 38 do41 manuſchaft Paris 6 Junt aben eg 4 iſſigTeplitzer 104,70 G31 Die Aelteſten der Kauf ch per Juli 42,25 ver Juli Aug 42,50 per Sept Dez 42 Ind lkt Pr n v ort n 90756 ſche
Tr n gatz Oeilfaaten Oele Fettwaaren Stamm Prior do wnl a mu6 Jnni Kaffee matt Umſatz 2000 Sack 100 kg mtt 7 Termine Zruj Chemn Werkz M Bee r Ndw 91r e z 6 J Juni vorm 11 ühr Good average Santos per Juni Berlin 6 m r W M Le di Ka a der Zimmerm 120,00 5 1871 93,80 G S St

See Scldderict nagee good A hieen Wiehe aus der ne S en per S i ha e et 8 a Ie See der J ca der Echte bote der De 28 der Minne de en c r e denn c ne wobei es eraverage Nov Dez 58,9 8,7 bez Durchſchui 1871 917756 e kane ehe alle uunt Vorm 10 Uhr M Telegramm t 53 per O 4 teſp n W 108,10 al GrazKoflacheri n gafſer in ſchloß m 10 Points Baiſſe e ln 6 Juni Telegr Rübol loco 58,50 per Juni per c e w u 03 do m u 72 h

eſtern c au ee e 1 d ernſ e e e eler Comp Raſfee geod average Santos per Jull 106,90 per Sept Samburg 6 Juni Rit ohlraps per Aug Sept 121 3 127 1 etteElbſ Geſ Alt s51 10 d do Gold 100,20
per Dez Geſchäftslos Telegr Kaff e Heir Rio 18 Rio n ma Snhrerige Telegr Rüböl zu Körbisd Zugerſabr 119/00 6 5 PragTurnau 80,506i New Yort 5 Juni Telegr affe e 54,50 uli Aug 54,50 per Sept Dez 55,50Nr 7 low öordinary ver Ja 16 47 ver Sept yr in Rio 32,000 Sack ver e du ehe ehe Rüböl ru a per Juni 54,25 perRio de Janeiro 5 Juni Wöchentliche iſt r Ver Staaten 32,200 Juli 54,50 per Juli Aug 54,75 per Sept Dez 55

Kafſeevorrath in Rio 216,000 Neue Abladungen näch S e e Wenn hie Ju New h ord 5 unt Telegr Schmalz o 7,02 do Rohe 2nach vamburg 2000 noch Trieſt 2000 nach deg e don orbi firſt in Rio 61,00 Brothers e éh t We hen Kenen e die Mene e ſern m un e Schwarze Seidenſtoffe v Mk 25 e

rs au udon brutto in rJ Petroleum win ehe h d tie M PrimghHis 18 65 p Met glatt u gemuſtert ca 180 verſch Qual per
Berlkw 6 Jnnt Amtl Petrolenm Rakfinkrtes Standard white per Quolität loco B nach Quanität per dieſen Monat 5 M verſendet roben und ſtückweiſe porto u zollfrei das Fabrikv it gaß in Poſten vön 100 Ctr Terntine behauptet Gekündigt her MaiJuni MN per JuniJuli bez Durchſchnittepre ſchäftslos Depöt G Flenneberg K u K Hoflief Zürich Muſter S Jul

2 e Kündigungspreis M Loco dieſen Monat bez Trockene Kartoffelſtärte r a kg r r a umgehend Briefe koſten 20 Pfg Porto
h Ding amittäpteis J 1,70 Saſſe c e e per dieſen Monat per MaiJuniStettin 6 Juni Loco 11,70 tandard white loco 7,00 t u

Hamburg 3 Juni en De Stan h per JuniJuli bez intiBr Gd per Aug Dez 7,20 Br Metalle perB remen 6 Junt Echinpber Petroleum ſchwach Standard whlte Breslau 6 Juni Telegr Zink umſatzlos 2wo e r pen 6 Juni Telegr Schlußbericht Raſfinirtes Type r tig 6 Junt Telegr Rotzetſen Mixed numbers warrants z e Ror

i r 8 ug 71 Ste S en c zes 7 i du per Juni 26 Br per Aug 17 Br per Das o und Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers der Dentſchen Kaffe e Jmport Geſellſchaft Wer ſeuwav bis

ept s Le e 2 eNew York S r Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt warrants ſh 8 e Juni Telegr Bancaginn 56/ cie n Erin a dih nd Serlin jeder ſparſamen Hauskran bew York 6,90 Gd do Philadelphia 6,80 Gd Rohes Petroleum in New Am nerd am per 3 Monat 415 W I i cin New or 6 Co g25 eſt ruhig London 6 Juni Telegr Chili r 41 per 8 Lurl beſtens empfohlen Hauptniederlage bei G rHert do Kire e a mate Telezr Petroleum Anfangekurſey London 0 Junt Hin vreſ Linl Anpſer Ala rn Zut 18 Le Halle a/S Große Ulrichſtrafte 10

we e ſie an e m i iri S e n meenene e e an 2625 bzB CharkowAzow 15 190,25 G Chemiſche Fabriken en Auſſo on an i G ehe e Sy 2 50 e r Dombrowo 4 97,80 b Heinr m all 6 2 5 e3 Ansl Staats n Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 6 ſs2,1 Aitt Bant 6126,50 o Hroße Ruffſche 43 Leopoidshall 5 225 10 eBerliner Börſe ,60 b do 13 c G 25 72 113,50 G urskgiew z 92,10 b Schering 18 281 s iſt6 Juni roen nikche Anehe de en Bahn 7 R W 3 76,00 Moeco Kurst Prior 4 87,60 d o ar 58 hß 56 DuxBodenbach haben 4 pro MoscoRjäf 95,75 bzG Danziger Oelmühle 12 164,06 hd Sentſche Fonds Buenee Aines Sobel 3550 Halt Kar Ldwiges elgsbank 4/,proz z e e en h o Steſßr 10 14050Preußiſche nud De S Bukareſter 5 397,10 G it ardbahn 5 155,50 Roſtocker Bank J o Waſch Mercnt 43 00,20 z Deutſche Kont Gas 10 180,00
g Der he Reican Aul 15 772 z m n r he 4 u Gr in bahn a a We g H 4 11260 v ubinet Boiee 5 93,69 dz Se Satinen d

n Jtal Mittelmeer 5 121 S er 3,00 RjäſanKozlow 4 98256 ilenburger Kattun 4 87v r W An be Finnläuder Looſe wangorodDombr B 5 99,90 Lereinsbant Verlin S in San 5 10025 s Glauziger Zuckerfabrik 62 119,00 G ges
do c S 192 Griehiſche GoidAnl 5 15 b KaſchauOderber n r r 104600 e Sübreſdahn 4 8145 b Greppiner Werte 4 100,25Stile H ine 8uf,101/50 Jtalientſche Rente ocs Kronpr Rudolfb gar 42 WSeimariſche Zant tonv s 114,75 G ſrranstautaſiſche 373,40 z Gummifabr Fonrobert 28 256 S

t Staats Pr Anl 1855 3 171,50 bz Kopenhagener Stadi A i bzE Kurs Kiew 52 Weſtfäliſche n 9475 b Wladifawtas gar 4 686809 90 G do Voigt u Winde 5 136,10 bBarmer StadtAnleihe 101,60 G KSiſaboner Stadt Anl 4 embergCzernowitz 104,10 G Wiener Ban n War daun IV 5 101,90 636 do Voilpi u Schl 5 108,75 d vBerl Stadt Obligation 4 108 10 bzG Horwegiſche Anleihe 3 88,80 LüttichLimburg o 29,10 bzG 5 1101,90 b Hildebrand ſche Mühlw 154 50 z
Bremer Anleihe 3 102,60 G Denperreich Papierrente 4fs 73,40 v Lokalbahnen 4 67,00 vz 3 Wgko Selo 5 Feſſerich Asphalt ſ10 154,25 6alle d Stadt Anleite z S 756 o Gehen 73,60 do Nordweſtwahn i g ioere Eifenbahn Obligationen Kaiferhof on etine 104,00 b re 9 Kredn 1858 826,265 G e Se 10460 65 Berg Märk III A 39 /2102,40 B BergwerksAktten re h ſchMaler Stadt Anl 3 do 1860er Looſe 5 12550 bz taabOedenburg 36,60 b do do VII tonv 4 104,25 AachenHöngen conv O 52,00 bz36 Anhalt Maſchinen 53/,108,60 B e hie
Oſtpreuß Prov Obl 4 102,00 bzB do 1864er Looſe 314,90 b eichenb Pardubi 43 73,60 bzG do do VIII 4 1104,25 G Anhalter Kohlenwerte 10 157,00 b Breslau Linke 9 175,960 5 ver

e e e e e e e en ed0 3 o St Pr 2,99 b zreun 7 ern vie 3 re e Schweizer anf J 127 Berin dhee La 13 104,40 6 Donerämeche 3 73 56 bzG n e ſch
rovinzialPfandbr Rumantiſche c nion i i T or ab Lit A 0 galleſche 1 7,25 chiP Lantſant Wkrat e 8 e W Suzsſtr Eomdardiſch 53,20 63 en i 104,50 B er 684,40 bzB darlort i pr z 25 We

WarſchauTerespol lin Stettin gar Z 48 w7 o do r Sgandſch Cent pfeb d 9 Rut en Anleihe n tie 238 e ar ar Le r 4r/,106,506 den den 250 s Hartmann s aufkae nene 101 50 8 De 102,25 b Weſtſilicianiſche 478,25 65 le gr do W 156 50 e ca e ſch

uhjne 2 o Marſch 77Hſpreuß Pfaudör 1o2 o do 1880 49230 Finher W 4 104,35 636 den Weh i geiper dieWeſtpreuß do s I 006 do do 1884 5 102 806 In 104,35 b örder Hütten conv 1 67,50 Nähm riſter u Roßm 0 konRentenBriefe do OrientAnl II 5 64,50 0 4 1104,35 beG do Pr Akt 6 120 25 Neuß Wagenbau 2 85,75 b dieehe erſche e u do u n 5 J BankAktien Zinſen zu 4 Magdet Halle isös 4 Königs n Laurahütte 5,29,50 b Sorddentſche Eiswerke 127 e b 17Purri ußi e 105,70 v 4t Aul 1866 z 164,00 5 Aachener DiskontoGeſ 4 2 J an 102,706 W r J e de du W t 3 2 De mit
Sächſiſche 105 70 bz Ruſf Gold Rente 1883 6 115,25 ank f SpritProd t i 880 s do 4 1104,25 G t an Pr 7u 160 25 bz FSaliue Salzungen 2 amSchleſiſche 4 1105,60 b do do C 5 101,30 e e e W 128,75 do Witenberge s Magdeburger Bergwert 13 262 00 v Schäffer u Walcker 8 158,00 de

Ruſſ Poln Scha 493,00 bz iner Kaſſen Verein Mainz Ludw gar konb 4 Mag e dem 2 84 50 G Stralſunder Spieltarten 5 130,05 v vorAnl 18671 4 146,90 bz tolat 92 20 do Hondels Gef 5 I71 0o des MainzLudn a un nud Aue be es 6906Vad Präm Anl 18 Ruſſ Nikolai Allg 4 8 140,25 do 18 er 4 Oberſchl Eiſenb Bed 102,00 bz Thüringer Salinen 2 lBatriſche Prämieu Anl 4 150,25 z Schwed St Anl 1875 41/,1102,80 do Maklerverein do 1871er 4 Oberichl t 12 205,50 b Transportgeſellſchaften etz20 Thir L 10910 b do H es Pfdbr 4 104,20 B WBörſenHandelsverein u 168,10 clenb Friedr Zrz 1 do r z 6 11525 Lette Elbſchiſfahrt 1 81,25 bzDe Präm Anl 3 18,00 de vo 4 108 25 z Braunſchweig du 110,50 er Je i W h h 102,25 6 Phönix u t 643,00 s Pferdedahn Breslau 7 152/00 da Ko
KölnMind Pr A S 143,40 Serbiſche am Rente 5 86,50 bzG Brener Da m do r Tar Lit Il 4 1104,25 G Plnto Bergwerkgeſellſch 0 105,00 b do Braunſchweig 5 z 2

Denn perten 5 e m hen c r d Se s e 33323 vrn e n e e e e e e e e mere a do Stein oOibene 10 h cöſel 5 live o ger Golh Rente reellen a rn Breunt tun ſeg e Ser Peter etör 21008 Be z t armſadter Zertelbant 3 echte Oder Ufer Fhhlefiſche Kohlenwerle 0 54,50 b Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 93,50 G
In und ausländiſche et 5 161,90 650 Deſſauer Kredit neue u 27 Seerhet t do HZinkhütten l JnduſtrieObligationen

e r l r e en e nen e ent eADar 51 /2132,50 bzB Gr erliner ferdebahnAnhaltDeſſ Pfobrfe 4 103,00 Eff B e r 7 Prge un 2 185 50 Harkort Bergwert 102,60x Gruleſh B e Leon bre m ntirtj 5 88,00 G Seſtat Union St Pr ſo 142,25 bz e Bergw e Geſ n i 28 audo d S 7 4 Gold 2 10280 i 78,00 z aſſage att Bauverein 4 109068d Hyp B 4 163,50 tg6 r a b 117,25 G öhmiſche Nor A 106306 Wurm Revier fo ö iel Winkler 4 10225 tT r d 53 5 173 e n z 22109 De Welaten II 91/30 b Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,70 G
i 3 d277 Pr v 2 3 Dresdener Bank n z u 15 105 L Admiralsgart Bad c 4 132,75 bz e Gi3 i S Gereer van i S e e e en dec n trag 139 ſ te eerager Bank Eiſ 3 30 Anglo Kont Guanow intw 100 r hdo V abg 99,00 do Hdis Kred 5u e london 1 Liri 8 T 2045 55 Sh e ehren e r e e raletHengel Berg p 3 ,75 Berliner Neuſtadt ien ör Bodenkr H J r 5 AachenMaſtricht e v m do d 114 o ne ne Faſſage 103,50 bzG Petersburg 100 St 3 W 210,25d r 2 ca en a n nene Van Bern 121 000 See dis S gte 3 230 ar éſeüſchaft 9 18010 e Bank Diolomeo

e e c n en gen s l119,90z Berlin Wechſel See Lombard 9/,n 4 Se u n ne Vater n e r Behmiſchesvrauhaue en i me heuer Stsb pr 1885 496 80 Königſadt s 168,50 G Varis ersburg 5 Wien unid 77 16 rivatbant 5 121,106 Stsb 3pr s J Jo pf VI z e c San Berin 5 12100 636 Nordweſtbahn 5 F e ehe 9 296 00 Gold Silber u Vanknoten De
div Ser rz 1001 4 108,00 b Lübeck Büchen 7,198,25 Meining Hyp B 40pr 5 102,60 bzG 187 r Gold d 8 T dert 7 536 Sovereigns n gu

Vaut S e c e er Be Senat r hin vehn Lob 6370 non 7 152 25 650 Engliſche Baninoten 333 nöe 99 ativn 3 u 0,75 b N oleondor 2 298828 te na en do Eleitr Werte atucun nvuß Bodeunkr z b 5 105,00 G Oftprentz Süddahn 0 105,00 ba h e n S ch e h Zraguichweiger Jute V en Vantknoten 81,35 9

e e r Zurce u en ren den 60 00 e ne naten 33 We e J T e
Centr Leder Pf 1 66,50 B nimar b b Pommerſ yp Bank 0 40 gieſtſche Etſ Obl 4/,108,25 bzG iCröllwier Paplerſabrit 19 Ruſſiſche Banknoten 2,15 t
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